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Herren Bezirksoberliga Rheinland West

SV Trier-Olewig II : TTC 1960 Schwirzheim 
Samstag, 22.04.2023, 14:30 Uhr

Blankenmeister in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Trier-Olewig II am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksoberliga Rheinland West beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte
Julian Schlüter. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Frank Thihatmar nun 7
Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Das Doppel zwischen Thihatmar / Blankenmeister und
Backes / Bonzelet endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Hostert / Lorek und Backes / Serwas,
bevor das 2:3 feststand. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Pantzke / Lorek das Spiel gegen
Knauf / Krump noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 7:11, 9:11, 9:11. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Frank Thihatmar machte hingegen
mit Theo Serwas bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Hostert, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Udo Backes verlor. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte danach indessen Adam Lorek beim 3:0 gegen Wolfgang Knauf. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste David Pantzke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Manfred Backes. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Frank
Blankenmeister gegen Heinz-Theo Krump dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Julian Schlüter war im Einzel gegen Thomas Bonzelet nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Frank Thihatmar beim 2:3 gegen Udo Backes. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Thihatmar dennoch im 5. Satz. Durch diesen Sieg weist
die Saison-Statistik von Backes nun 22 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Hostert über die 1:3-Niederlage gegen Theo
Serwas hinweggetröstet werden musste. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 13 Siege
und 18 Niederlagen für Serwas aus. Recht kurzen Prozess machte Adam Lorek beim 3:0 mit
Manfred Backes. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 14:8 (Lorek) und 11:8 (Backes). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Wolfgang Knauf war anschließend der Gastgeber
David Pantzke, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Zwar brachte Thomas Bonzelet Frank
Blankenmeister phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Blankenmeister mit 3:
1 durch. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Blankenmeister nun 2 Siege bei 6
Niederlagen aus. Julian Schlüter hatte gegen Heinz-Theo Krump beim 11:6, 11:6, 11:8 wenig
Schwierigkeiten. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:3 für Schlüter und 1:6
für Krump seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war der 9. Punkt für den SV Trier-Olewig II im
Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Trier-Olewig II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:16 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC 1960 Schwirzheim erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig II

Doppel: Thihatmar / Blankenmeister 1:0, Hostert / Lorek 0:1, Pantzke / Lorek 0:1 
Einzel: F. Thihatmar 1:1, T. Hostert 0:2, A. Lorek 2:0, D. Pantzke 1:1, F. Blankenmeister 2:0, J.
Schlüter 2:0 

 TTC 1960 Schwirzheim
Doppel: Backes / Serwas 1:0, Backes / Bonzelet 0:1, Knauf / Krump 1:0 
Einzel: U. Backes 2:0, T. Serwas 1:1, M. Backes 1:1, W. Knauf 0:2, T. Bonzelet 0:2, H. Krump 0:2


